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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Schoenenberger steht fü r Natürprodükte in Spitzenqüalita t. Das Traditionsünternehmen würde 1927 

vom Pionier der Pflanzenheilkünde, dem Apotheker Walther Schoenenberger, gegrü ndet ünd geho rt seit 

1991 zür Salüs-Grüppe.  

Bei Schoenenberger steht der Saft aüs der frisch gepressten Pflanze im Mittelpünkt. Ünsere Heilpflanzen-

sa fte sind natürrein, ohne jeglichen Züsatz von Zücker, Alkohol, Konservierüngsmitteln ünd anderen ün-

erwü nschten Stoffen. So ko nnen sich die Wirkstoffe voll entfalten. Mehr als 30 Frischpflanzensa fte bietet 

ünser Sortiment. Hinzü kommen wohlschmeckende Frücht- ünd Gemü sesa fte - ebenfalls in Bio-Qüalita t.  

Ünter der Marke Schoenenberger Natürkosmetik stellen wir züdem ein Sortiment an BDIH zertifizierten 

Haar- ünd Ko rperpflegemitteln her. Vollwertige Lebensmittel bietet die Marke Hensel. Als eigensta ndiges 

Ünternehmen geho rt die Deütsche Olbas GmbH mit einer als Arzneimittel zügelassenen Mischüng a theri-

scher O le ünd verwandten Prodükten zü Schoenenberger.  

Etwa 80 Mitarbeitende erwirtschaften am Firmensitz in Magstadt einen Jahresümsatz im zweistelligen 

Millionenbereich. Neben wirtschaftlichen Kriterien berü cksichtigen wir o kologische ünd soziale Aspekte 

bei der Herstellüng ünserer Prodükte. Wir beziehen ünsere Rohstoffe soweit als mo glich aüs regionalem, 

natür- ünd sozialvertra glichem Bio-Anbaü ünd gestalten die Herstellüngsprozesse ümweltvertra glich. So 

schonen wir Boden ünd Wasser als ünsere natü rlichen Lebensgründlagen. Ünsere Verbraücherinnen ünd 

Verbraücher erhalten verantwortüngsvoll prodüzierte Natürprodükte. 

2016 würden wir fü r ünser Engagement mit dem Ümweltpreis des Landes Baden-Wü rttemberg aüsge-

zeichnet. Daraüf sind wir sehr stolz. Gleichzeitig sehen wir es als Ansporn, noch mehr zü tün. Deshalb 

haben wir üns dazü entschlossen, dem Kreis der WIN-Ünternehmen beizütreten ünd so gemeinsam die 

Nachhaltigkeit in der Region voranzütreiben. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Ar-

beitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all un-

seren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidun-

gen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der un-

ternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 05.04.2018 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 
QUALITATIVE DO-

KUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☒ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Bio-Heilkra üter im Heckenga ü – Mehrwert fü r Mensch ünd Natür 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: ca. 8.500 €, ca. 100 h (3 MA) 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-Emissio-

nen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral. 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und beziehen so-

wohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur 

Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als Hersteller von Natürprodükten sind wir ünmittelbar von den Aüswirküngen des Klimawandels, Ver-

lüst der Bodenfrüchtbarkeit, Insektensterben ünd vielen weiteren Heraüsforderüngen ünserer Zeit be-

droht. Die Natür ist ünser Rohstofflieferant ünd so sind wir aüf die natü rliche Vielfalt ünd intakte O kosys-

teme angewiesen. Daraüs hat sich ünser Leitgedanke entwickelt: wir denken o kologisch ünd handeln ver-

antwortlich. Das nachhaltige Wirtschaften ist fester Bestandteil der Ünternehmensphilosophie der Firma 

Schoenenberger.  

 

Wir sind bereits seit 1997 EMAS-registriert ünd seit 2000 nach ISO 14001 zertifiziert. Die Prodüktion 

ünserer Frischpflanzensa fte ist sehr energieintensiv. Deshalb liegt ein Foküs ünseres Ümweltprogramms 

seit Jahren aüf dem Bereich ‚Energie ünd Emissionen‘. Hier haben wir bereits viel erreicht, doch sehen 

aüch immer noch Optimierüngspotenzial dank der hohen Innovationskraft im Bereich Ümwelttechnik. 

 

Ein weiteres wichtiges Thema fü r üns ist seit jeher der Erhalt der natü rlichen Biodiversita t. Die Landwirt-

schaft spielt hier eine zentrale Rolle: Je nach Bewirtschaftüngsform kann sie Haüptverürsacher von gro-

ßen Problemen, wie dem Insektensterben sein. Gleichzeitig fo rdert die kleinstrüktürierte Biolandwirt-

schaft aber die Biodiversita t ünd tra gt zür Lo süng bei. Wir haben den Schwerpünkt ‚Anreize züm Ümden-

ken‘ gewa hlt, üm Biodiversita t ünd insbesondere den Beitrag des Bio-Anbaüs züm Erhalt der natü rlichen 

Vielfalt fü r die Menschen erlebbar zü machen. Als Hersteller von Natürprodükten bescha ftigen wir üns 

schon lange mit dem Thema. Wir mo chten aüch Vorbild fü r andere Ünternehmen sein ünd Lo süngsan-

sa tze aüfzeigen. 

Energie und Emissionen 

Die Folgen des weltweiten Klimawandels sind zünehmend spü rbar, sei es in Form ha üfiger aüftretender 

Extremwetter oder erho htem Ka ltebedarf aüfgründ steigender Temperatüren. Zünehmend rü ckt das 

Thema daher in den Foküs der O ffentlichkeit ünd immer mehr Ünternehmen wollen selbst aktiv werden. 

Schoenenberger bescha ftigt sich im Rahmen seines EMAS Ümweltmanagements schon seit vielen Jahren 
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intensiv mit dem Thema ünd hat bereits zahlreiche Maßnahmen erfolgreich ümgesetzt (s. aüch vergan-

gene WIN-Charta Nachhaltigkeitsberichte). Ünd obwohl wir bereits viel erreicht haben, mo chten wir üns 

gerade in diesem Bereich noch weiter verbessern ünd gleichzeitig anderen Ünternehmen, die sich selbst 

vielleicht gerade erst aüf den Weg zü mehr Klimaschütz machen, Vorbild sein. Im vergangenen Jahr hat 

Schoenenberger daher als eines der ersten Ünternehmen die Klimaschützvereinbarüng des Landes Ba-

den-Wü rttemberg ünterzeichnet.  

Ünseren Schwerpünkt „Energie ünd Emissionen“ beschreiben wir in diesem Züsammenhang im Züsatz-

kapitel „Klimaschütz“ (s. Kapitel 8). Hier werden die bereits vorhandenen Indikatoren erweitert üm zü-

sa tzliche Klimaschütz-Kennzahlen. 

Anreize zum Umdenken 

Als Hersteller von Natürarzneimitteln sind wir aüf Biodiversita t ünd intakte O kosysteme angewiesen ünd 

engagieren üns fü r den Erhalt ünserer natü rlichen Lebensgründlagen. Wir sind der Meinüng, dass insbe-

sondere dürch den o kologischen Landbaü ein wesentlicher Beitrag züm Erhalt der natü rlichen Biodiver-

sita t geleistet wird.  

Dafü r mo chten wir gerne Bewüsstsein schaffen, bei ünseren Mitarbeitenden, Künd:innen ünd der O ffent-

lichkeit. 

ZIELSETZUNG 

Im Rahmen ünseres Nachhaltigkeitsmanagementsystems haben wir ünsere Ansprüchsgrüppen ünd ün-

ser Gescha ftsümfeld analysiert. Aüs den daraüs gewonnen Erkenntnissen werden gezielte Aktionen fü r 

ünterschiedliche Ansprüchsgrüppen züm Thema „O kologischer Heilkra üteranbaü ünd Biodiversita t“ ent-

wickelt. 

Wir wollen das Thema Biodiversita t erlebbar machen ünd in den Dialog mit ünseren Ansprüchsgrüppen 

treten.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Versta rkte Sensibilisierüng dürch Biodiversita tsmaßnahmen am Firmengela nde 

• WIN-Projekt: Bio-Heilkra üter im Heckenga ü – Mehrwert fü r Mensch ünd Natür 

• Aüsbaü der Kommünikation zü Nachhaltigkeitsthemen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Ünser Schwerpünktthema „Anreize züm Ümdenken“ stellte üns im aktüellen Berichtszeitraüm vor große 

Heraüsforderüngen. Einige Ideen fü r neüe Aktionen mit ünseren Ansprüchsgrüppen konnten wir pande-

miebedingt nicht wie erhofft ümsetzen ünd müssten diese zürü ckstellen oder an die aktüellen Beschra n-

küngen anpassen. Dürch die Kreativita t ünd den Tatendrang der Beteiligten ist es üns jedoch gelüngen, 
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dennoch einige Aktionen zü realisieren. Der Foküs lag diesmal nicht aüf dem direkten Kontakt, aüf den 

wir normalerweise viel Wert legen, sondern aüf „kontakta rmeren“ Projekten. 

Im vergangenen Jahr arbeiteten wir versta rkt an der Intensivierüng der Kommünikation zü Nachhaltig-

keitsthemen. Dafü r nützten wir insbesondere die Social Media Kana le der Salüs-Grüppe. Einmal im Monat 

vero ffentlichen wir Beitra ge zü Nachhaltigkeitsthemen. Hier stellen wir regelma ßig ünsere Arbeit ünd 

verschiedene Projekte, z.B. aüs dem Bereich Biodiversita t vor, ünd zeigen aüf, wie Schoenenberger mit 

seinem Gescha ftsmodell den Bio-Anbaü ünd die Artenvielfalt in der Region fo rdert. Dabei erhalten wir 

regelma ßig Feedback von ünseren Künd:innen ünd ko nnen so, aüch ohne direkten Kontakt mit ihnen in 

den Dialog treten. 

 

Abbildung 1 Social Media Posts zu Nachhaltigkeitsthemen 

Aüch in der Berichterstattüng zü Nachhaltigkeitsthemen sind wir 2021 einen bedeütenden Schritt gegan-

gen, indem wir einen vollsta ndigen Nachhaltigkeitsbericht mit integrierter EMAS Ümwelterkla rüng ver-

o ffentlichten. Dieser stellt aüf ründ 70 Seiten ünsere aktüellen Nachhaltigkeitsaktivita ten, sowie bisherige 

Leistüngen ünd zükü nftige Ziele ünd Maßnahmen vor. 

Im Berichtszeitraüm 2020/2021 fü hrten wir züdem ünsere Arbeiten am Firmengela nde fort ünd erarbei-

teten neüe Maßnahmen, üm die Biodiversita t noch weiter zü fo rdern. Zü Beginn des Jahres 2020 hatten 

wir bereits eine Fla che vor den Betriebsrampen mit aütochthonem (gebietsheimischem) Saatgüt als 

Schmetterlings- ünd Wildbienensaüm gestaltet.  

 

Abbildung 2 Blühfläche Rampe im Sommer 
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Aüßerdem legten wir vor der Kantine, als neüen Ansatz, eine Pflanzfla che mit Staüden an, die Insekten 

ganzja hrig Nahrüng bietet. Beginnend mit Wildtülpen im zeitigen Frü hjahr, erstreckt sich die Blü tezeit 

mit der Weißen Prachtkerze bis November. 

      

Abbildung 3 Staudenbeet im Sommer und Herbst 

Bedingt dürch Arbeiten an der Züfahrt im no rdlichen Bereich des Firmengela ndes ergab sich die gü nstige 

Gelegenheit eine weitere Blü hfla che anzülegen. Diese zeigt sich bislang im Frü hsommer mit reichem Flor 

an einja hrigen Arten, wie Klatschmohn ünd Kornblüme. Im Verlaüf des Jahres kommen dann bienen-

freündliche Staüden, wie langbla ttriger Ehrenpreis ünd Rosen mit üngefü llten Blü ten, zür Geltüng ünd 

erfreüen bis spa t im Jahr Mensch ünd Natür. 

 

Abbildung 4 Nördliche Blühfläche im Sommer und Herbst 

In Planüng ist die Begrü nüng der nach Sü den aüsgerichteten Rü ckseiten der Garagen aüf dem Firmenge-

la nde mit rankenden ünd windenden Arten. Dies erho ht nicht nür die Attraktivita t fü r Firmenangeho rige 
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in den Paüsen, sondern tra gt aüch zür Verbesserüng des Mikroklimas bei. Dürch Verdünstüng wird tro-

ckene Lüft befeüchtet, ümgekehrt ü berschü ssige Na sse in den Würzeln gespeichert. Extreme Temperatür- 

ünd Feüchtigkeitsschwanküngen werden so gemindert. Dichte Bla tter ünd Zweige fangen als natü rliche 

Staübfilter Schadstoffe aüs Abgasen aüf, die der menschlichen Lünge gefa hrlich werden ko nnen. Wie man 

weiß, bleibt bis zü 70 Prozent des Staübs an dichtem Fassadengrü n ha ngen. Dies motiviert üns, hier aktiv 

zü werden. 

Ein weiteres Projekt ist in Züsammenarbeit mit den Gemeinnü tzigen Werksta tten ünd Wohnsta tten (Werk 

Magstadt) in Planüng. Die züm Tal hin gerichtete Ostfront des Schützbereiches fü r verschiedenste Maschi-

nen bietet eine ideale Fla che zür Anbringüng von Nisthilfen fü r Ho hlen- ünd Halbho hlenbrü ter, sowie 

Maüersegler. Aüch Schlafpla tze fü r Flederma üse ko nnen hier ohne Beeintra chtigüng der Arbeitsabla üfe 

ünd ohne Verschmützüngsgefahr geschaffen werden. 

Abseits ünseres Firmengela ndes beteiligten wir üns im Rahmen ünseres WIN!-Projekts an der Ümgestal-

tüng von o ffentlichen Fla chen zü natürnahen, biodiversita tsfreündlichen Blü hfla chen. Damit sich Besü-

chende nicht nür an der Blü tenpracht erfreüen, sondern aüch Informationen züm Pflanzprojekt erhalten, 

soll an die Fla che noch eine Infotafel angebracht werden. Na here Informationen finden sich im Kapitel zü 

ünserem WIN!-Projekt. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Dürchfü hrüng von Aktionen fü r verschiedene Ansprüchsgrüppen 

• Aktionen fü r bzw. mit Mitarbeitende: 2 

• Aktionen fü r bzw. mit Künd:innen/ O ffentlichkeit: 2 

• Aktionen fü r bzw. mit Gescha ftskontakten: 0 

 

Indikator 2: Transparente ünd leicht züga ngliche Informationen zü Ümweltthemen, insb. Biodiversita t 

Schoenenberger berichtet regelma ßig in der Ümwelterkla rüng ü ber die Entwicklüngen ünd Maßnahmen 

im Bereich Ümwelt.  

Züm Thema „biologische Vielfalt“ würde bisher nür der „Anteil bebaüter/ ünbebaüter Fla che“ berichtet. 

2019 würde eine Fla chenkartierüng dürchgefü hrt, aüf deren Basis nün ja hrlich aüch der Anteil „natürna-

her Fla chen“ ünd „versiegelter Fla chen“ erhoben wird. Ünser Nachhaltigkeitsbericht mit integrierter E-

MAS Ümwelterkla rüng, sowie die ja hrlichen Aktüalisierüngen ko nnen aüf der Homepage abgerüfen wer-

den. 2020 sind die Fla chenanteile gleich geblieben. Einige Fla chen konnten jedoch im Hinblick aüf deren 

Nützen fü r die Biodiversita t nochmals deütlich aüfgewertet werden (s. oben) 

Tabelle 1 Kennzahlen Biodiversität 

Kennzahl 2019 2020 

bebaüte Fla che [%] 42 42 

versiegelte Fla che (abzgl. bebaüter Fla che) [%] 32 32 

natürnahe Fla che [%] 26 26 
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Abbildung 5 Anteil der Flächen am Firmengelände nach Flächennutzung 

AUSBLICK 

Aüch an diesem Schwerpünktthema wollen wir weiter festhalten, da wir als Hersteller von Natürprodük-

ten aüf Biodiversita t angewiesen sind. Ünd aüch die Kooperationen mit der GWW ünd der Johannes-

Kepler-Gemeinschaftsschüle werden weitergefü hrt. Wenn es die Ümsta nde zülassen, soll es aüf jeden Fall 

wieder Aktionen in Pra senz geben. 

42%

32%

26%

Anteil der Flächen am Firmengelände nach 
Flächennutzung

bebaut

versiegelt

naturnah
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als inhabergefü hrtes Familienünternehmen legen wir besonders großen Wert aüf ein gelebtes 

menschliches Miteinander. Dieses besondere Betriebsklima wollen wir aüch in Zükünft aüfrecht 

erhalten. 

• Wir arbeiten seit vielen Jahren mit den Gemeinnü tzigen Werksta tten ünd Wohnsta tten (GWW) zü-

sammen. Diese partnerschaftliche Kooperation wollen wir aüch in Zükünft fortfü hren.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

2020 würden wir erfolgreich nach dem EMASplüs Standard zertifiziert ünd arbeiten seither, neben den 

Ümweltaspekten aüch kontinüierlich an der Verbesserüng sozialer Aspekte. 

 

Abbildung 6 Zertifiziertes Nachhaltigkeitsmanagement nach EMASplus 

Aüsblick: 

Wir mo chten ünser besonderes Betriebsklima erhalten ünd aüch die Kooperation mit der GWW soll 

weiter fortgefü hrt werden. 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie soll dürch flexible Arbeitszeitmodelle ermo glicht werden.  

• Wir behalten ünsere ümfassenden Sozialleistüngen bei, wie z.B. Züschüss zü Kindergarten/ Kinder-

krippe, Ünterstü tzüngsverein ünd Gebürtstagsgeld.  

• Die Zahl der meldepflichtigen Ünfa lle soll so gering wie mo glich gehalten werden.  
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden, sowie deren Sicherheit am Arbeitsplatz haben fü r üns ho chste 

Priorita t. Ünsere flexiblen Arbeitszeitmodelle ermo glichen den Mitarbeitenden eine aüsgewogene Work-

Life Balance ünd die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie. Darü ber hinaüs bieten wir ümfangreiche Sozi-

alleistüngen (s. oben). Die Zahl der meldepflichtigen Ünfa lle ist weiterhin sehr gering. 

Üm ünsere Mitarbeitenden in schwierigen Lebenslagen zü ünterstü tzen fü hrten wir im vergangenen Jahr 

das Programm E.L.C.H. (Externes Lebenslagen Coaching & Hilfe) ein. Dabei arbeiten wir mit einer gemein-

nü tzigen Organisation züsammen, an die sich ünsere Mitarbeitenden anonym wenden ko nnen ünd dort 

professionelle ünd kostenlose Ünterstü tzüng bei der Bewa ltigüng dieser schwierigen Lebenslagen erhal-

ten.  

Aüsblick: 

Aüch an den bestehenden Zielen in diesem Bereich halten wir weiter fest. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüf Basis ünserer Erkenntnisse aüs der Stakeholder-Analyse wollen wir versüchen, noch sta rker mit 

ünseren Ansprüchsgrüppen in den Dialog zü treten.  

• Wir fü hren zielgrüppenspezifische Veranstaltüngen, z.B. Fachtagüngen, dürch  

• Wir wollen üns aktiv an regionalen Veranstaltüngen, z.B. den Nachhaltigkeitstagen, beteiligen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

2020 lag der Schwerpünkt pandemiebedingt aüf „kontaktlosen“ Dialogformen mit ünseren Ansprüchs-

grüppen. Es würde versta rkt an der externen Kommünikation zü Nachhaltigkeitsthemen fü r ünsere 

Künd:innen gearbeitet. Ünternehmensintern würde ein Konzept zür Verbesserüng des betrieblichen Vor-

schlagswesens fü r Mitarbeitende erarbeitet. 

Aüsblick: 

Der Dialog mit ünseren Ansprüchsgrüppen soll weiter gefo rdert ünd verbessert werden.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Hersteller von Natürprodükten sind wir aüf intakte O kosysteme ünd den Erhalt der natü rlichen 

Ressoürcen angewiesen. Daher soll Ümweltschütz aüch in Zükünft von zentraler Bedeütüng sein.  
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• Wir wollen Optimierüngsmo glichkeiten an den Reinigüngsverfahren mit dem Ziel der Wassereinspa-

rüng prü fen.  

• Der Bio-Anteil bei den Rohstoffen soll gesichert ünd aüsgeweitet werden.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Das Thema Ümweltschütz ist weiterhin von zentraler Bedeütüng. Der Wasserverbraüch pro Prodükti-

onseinheit ist 2020 im Vergleich züm Vorjahr üm 8% gesünken. Der hohe Bioanteil bei den Rohstoffen 

von ründ 95% konnte beibehalten werden. 

Aüsblick: 

Wir halten an den bestehenden Zielen in diesem Bereich weiter fest. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir wollen den o kologischen Füßabdrück ünserer Prodükte verbessern. Die Lebenszyklüs-Analyse 

des vergangenen Jahres dient als Basis. 

• Ünsere Verpacküngen sollen weiter o kologisch verbessert werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Im vergangenen Jahr konnten wir deütliche Materialeinsparüngen bei der Entwicklüng einer neüen Pro-

düktserie erreichen. Aüch ünsere Projekte zür Optimierüng vorhandener Materialien setzen wir fort. 

Aüsblick: 

Wir arbeiten weiterhin insbesondere an der o kologischen Optimierüng ünserer Verpacküngen. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir beziehen ünsere Rohstoffe soweit als mo glich aüs natür- ünd sozialvertra glichem Bio-Anbaü ünd 

gestalten die Herstellüngsprozesse ümweltvertra glich. So generieren wir nachhaltigen 

Ünternehmenserfolg. 

• Wir wollen die Arbeitspla tze in der Region sichern. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Schoenenberger arbeitet bereits in der dritten Generation mit einer Ga rtnerfamilie aüs Magstadt züsam-

men. Dort werden aüf kleinparzelligen Feldern verschiedenste Heilpflanzen in biologischem Anbaü pro-

düziert. Im nahegelegenen Schoenenberger Pflanzensaftwerk werden sie erntefrisch zü Frischpflan-

zensa ften verarbeitet. Die Trester, die bei der Prodüktion anfallen, werden anschließend kompostiert ünd 

wieder als pflanzlicher Dü nger aüf die Felder zürü ckgebracht. Dadürch entsteht ein natü rlicher Kreislaüf. 

Kürze Transportwege schonen züdem das Klima. Dürch dieses besondere Gescha ftsmodell bleibt die 

Wertscho pfüng in der Region. 

Aüsblick: 

Wir wollen aüch zükü nftig ünsere regionale Wertscho pfüngskette erhalten. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Ünternehmen der Salüs-Grüppe arbeiten wir daran, bedrohte Wildpflanzen in Kültür zü nehmen. 

Dadürch tragen wir züm Erhalt der natü rlichen Ressoürcen bei. Bereits bestehende Anbaüprojekte 

sollen fortgefü hrt werden ünd neüe sollen entwickelt werden. 

• Neüe Mo glichkeiten der natü rlichen Krankheits- ünd Scha dlingsbeka mpfüng werden getestet. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Als Hersteller von Natürprodükten sind wir aüf die langfristige Verfü gbarkeit ünd den Erhalt ünserer 

natü rlichen Ressoürcen angewiesen. Einige ünserer Rohstoffe, wie beispielsweise der Weißdorn, stam-

men aüs Wildsammlüng. Üm hier die Besta nde zü schü tzen, hat Schoenenberger eigene Anbaüprojekte 

in der Region erfolgreich eingefü hrt. Dadürch werden die Wildbesta nde geschont ünd langfristig erhal-

ten. 

Aüsblick: 

Ein verantwortüngsvoller Ümgang mit den natü rlichen Ressoürcen ist fü r üns fester Bestandteil ünserer 

ta glichen Arbeit. Deshalb arbeiten wir kontinüierlich an ünseren Zielen weiter. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir fa llen voraüsschaüende ünd nachhaltige Finanzentscheidüngen, üm den langfristigen 

ünternehmerischen Erfolg zü sichern. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

O kologie ünd O konomie stehen bei Schoenenberger im Einklang. Bei finanziellen Entscheidüngen wer-

den stets aüch die o kologischen ünd sozialen Aüswirküngen mit einbezogen. 

Aüsblick: 

Daran halten wir aüch zükü nftig fest. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sowohl im Ünternehmen, als aüch bei ünseren Gescha ftskontakten legen wir großen Wert aüf eine 

vertraüensvolle Züsammenarbeit. Es herrscht ein offener Dialog mit Mitarbeitenden, Künd:innen, 

Lieferant:innen ünd allen anderen Partner:innen. 

• Es gibt einen Verhaltenskodex fü r Lieferant:innen. 

• Wir beteiligen üns nicht an korrüpten Gescha ften ünd arbeiten nicht mit korrüpten Ünternehmen 

züsammen. 

• Ünsere Mitarbeitenden sind angewiesen, keine Incentives anzünehmen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Im Ünternehmen herrscht eine offene Dialogkültür. Ünd aüch mit ünseren Künd:innen ünd Lieferant:in-

nen stehen wir im sta ndigen Aüstaüsch. Züdem gibt es einen Schoenenberger Verhaltenskodex fü r Liefe-

rant:innen, in dem wir klar ünsere Werte kommünizieren. Korrüption ünd Bestechüng sind fü r üns ein 

absolütes No-Go. 

Aüsblick: 

Ünsere Ziele ünd Maßnahmen in diesem Bereich sind fest im Tagesgescha ft verankert. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir arbeiten bevorzügt mit regionalen Lieferanten ünd Dienstleistern züsammen. 

• Mit lokalen Akteüren, wie der Agenda 21, werden Kooperationen weitergefü hrt ünd aüsgebaüt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Ünsere Rohstoffe ünd Dienstleistüngen beziehen wir so weit mo glich von regionalen Lieferant:innen ünd 

Dienstleistüngsünternehmen. Besonders die Züsammenarbeit mit lokalen Akteüren konnten wir in den 
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letzten Jahren weiter aüsbaüen. Hier ist vor allem ünser WIN!-Projekt zü nennen, dürch das wir die Zü-

sammenarbeit mit der lokalen Agenda 21 intensivieren konnten ünd gleichzeitig Bildüngspartner der Jo-

hannes-Kepler Gemeinschaftsschüle würden. 

Aüsblick: 

Es sind bereits neüe, gemeinsame Projekte mit lokal Agierenden in Planüng. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Schoenenberger ünterstü tzt bereits seit 2012 den NatürErlebnisPfad Magstadt, der von der lokalen 

Agenda 21 errichtet würde. Aüf dem abwechslüngsreichen Weg dürch den Wald ko nnen Kinder ünd Er-

wachsene die Natür mit allen Sinnen erleben ünd viel Wissenswertes erfahren. Ein Teil des Lehrpfads 

bietet züdem einen Einblick in die heimische Kra üterwelt. Schoenenberger hat hier verschiedenste Heil-

kra üter beschildert. Dadürch soll bei den Besüchenden das Interesse fü r heimische Kra üter geweckt wer-

den. Ziel ist, die Bevo lkerüng der Region fü r Natürschütz zü begeistern, indem man die biologische Vielfalt 

ünd deren Nützen erlebbar macht. Denn: nür wer die natü rliche Vielfalt kennt, scha tzt ünd schü tzt sie. 

 

Abbildung 7 Schautafel am NaturErlebnisPfad Magstadt 

Wir mo chten den NatürErlebnisPfad Magstadt aüch in Zükünft weiter ünterstü tzen. Im Rahmen ünseres 

lokalen WIN!-Projekts erweitern wir den Heilkra üterlehrpfad regelma ßig. Passend zü ünserem Schwer-

pünkt-Leitsatz „Anreize züm Ümdenken“ wollen wir aüch hier Bewüsstsein schaffen. Direkter Kontakt 

mit der Bevo lkerüng ist üns wichtig. Deshalb realisieren wir ja hrlich in Züsammenarbeit mit der Johan-

nes-Kepler-Gemeinschaftsschüle ünd der lokalen Agenda 21 ein Projekt. Die Schü lerinnen ünd Schü ler 

sollen dabei Informationen ü ber die heimische Kra üterwelt ünd deren Nü tzlichkeit erhalten. Züdem ün-

terstü tzen sie üns aüch bei der Erweiterüng des Lehrpfades. Wissen wird am besten gespeichert, indem 

man es selbst anwendet. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Das Projekt ünterstü tzen wir, sowohl dürch personellen als aüch finanziellen/ materiellen Einsatz.  
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

In 2020 konnte ünser Projekt leider nicht als Pra senzveranstaltüng mit der Schü lerschaft dürchgefü hrt 

werden. Wir wollten es dennoch nicht einfach aüsfallen lassen oder aüf ünbestimmte Zeit schieben ünd 

ü berlegten üns daher alternative Mo glichkeiten fü r eine „kontaktlose“ Aktion, die trotzdem ünserem Ziel 

dient, Bewüsstsein fü r den Erhalt der natü rlichen Artenvielfalt zü schaffen. 

Gemeinsam mit den Beteiligten der lokalen Agenda 21 stand der Plan bald fest: die Ümgestaltüng einer 

üngenützten Fla che an der Johannes-Keppler-Gemeinschaftsschüle zü einer artenreichen Blü hfla che.  

 

Abbildung 8 Fläche vor der Umgestaltung 

 

Abbildung 9 Fläche während und nach der Umgestaltung 

Bereits im ersten Jahr nach der Aüssaat entwickelte sich ein wahres Bienenparadies aüf der Fla che, das 

nicht nür die gesamte Schülgemeinschaft erfreüt, sondern aüch viele Spazierende.  

Im Frü hjahr versorgen Zwiebelpflanzen wie üngefü llte Tülpen ünd Narzissen Bienen mit Pollen ünd Nek-

tar.  Spa ter folgen Wildblümen wie z.B. Kornblümen, Klatschmohn, Acker-Rittersporn ünd Kornrade. 

Diese waren frü her aüf den Feldern verbreitet ünd haben nicht nür fü r das Aüge etwas zü bieten. 
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Die großen Steinqüader der Trockenmaüer bieten das ganze Jahr Verstecke ünd Brütpla tze fü r Eidechsen 

ünd Co. 

Aüf Gründ des großen Interesses fü r die Fla che ist nün geplant, züsa tzlich eine Schaütafel an der Fla che 

aüfzüstellen, die ü ber das Projekt ünd die Pflanzen aüf der Fla che informiert. Diese wird von Schü lerinnen 

ünd Schü lern der 4. Jahrgangsstüfe der o rtlichen Gemeinschaftsschüle entworfen ünd entha lt sowohl In-

formationen zü den Pflanzen ünd Tieren aüf der Fla che, als aüch Tipps fü r einen insektenfreündlichen 

Garten. 

AUSBLICK 

Schoenenberger will sich aüch weiterhin als Bildüngspartner der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschüle 

engagieren. Es gibt bereits Ideen fü r weitere gemeinsame Projekte – dann hoffentlich wieder in Pra senz. 

Fü r Ende Mai 2022 ist eine weitere Aktion mit der Klassenstüfe 5 am Natürerlebnispfad ins Aüge gefasst. 
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7. Klimaschütz 

Als Hersteller von Natürprodükten sind wir ünmittelbar von den Aüswirküngen des Klimawandels ünd 

vielen weiteren Heraüsforderüngen ünserer Zeit bedroht. Die Natür ist ünser Rohstofflieferant ünd so 

sind wir aüf die natü rliche Vielfalt ünd intakte O kosysteme angewiesen.  

Wir engagieren üns deshalb seit vielen Jahren erfolgreich im Ümwelt- ünd Klimaschütz. Seit 2020 ist ün-

ser gesamter Standort klimaneütral. Diesen hohen Standard wollen wir beibehalten ünd damit ünseren 

Beitrag zür Erreichüng der Klimaziele zü leisten. 

2020 sind wir dem Klimabü ndnis Baden-Wü rttemberg beigetreten ünd haben üns in diesem Rahmen 

dazü verpflichtet, die Klimaneütralita t in Scope 1,2 ünd 3.3 bis 2030 beizübehalten ünd den Anteil der 

Kompensation nach Mo glichkeit weiter zü redüzieren. Aüßerdem sollen weitere Scope 3 Kategorien er-

mittelt werden. 

 

Abbildung 10 Verleihung der Urkunde als Erstunterzeichner der Klimaschutzvereinbarung 
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DATEN IM ÜBERBLICK 

Im Rahmen ünseres EMAS Ümweltmanagementsystems erheben wir ja hrlich ünsere Emissionen in Scope 

1, 2 ünd 3.3. Zür Nachverfolgüng der Fortschritte bei der Zielerreichüng im Rahmen des Klimabü ndnisses 

würde als Basisjahr das Jahr 2020 gewa hlt. Daten der vergangenen Jahre ko nnen in ünserem Nachhaltig-

keitsbericht eingesehen werden. 

Tabelle 2: Jährliche Datenerfassung Scope 1,2 und 3.3 

Erfassungsbereiche Ausgangsbilanz 

2020 

Aktuelles 
Geschäftsjahr 

2020 

Veränderung 
gegenüber 
Referenzjahr 

THG-Emissionen in 
t CO2e 

THG-Emissionen  

in t CO2e 

+/- in t CO2e 

Direkte THG-Emissionen Scope 1 440 440 - 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 2 219 219 - 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.3 104 104 - 

Gesamtemissionen Scope 1, 2 und 3.3 763 763 - 

Gesamtemissionen Scope 1, 2 und 3.3 
nach Kompensation 

0 0 - 

 

Züsa tzlich zü den oben aüfgefü hrten Daten haben wir 2020 erstmals mit externer Ünterstü tzüng einen 

vollsta ndigen CCF nach den Vorgaben des Green Hoüse Gas Protocols fü r die gesamte Salüs-Grüppe er-

mittelt. Dieser ist im aktüellen Nachhaltigkeitsbericht (NHB) der Salüs-Grüppe dargestellt. Viele Ge-

scha ftsbereiche der beiden Ünternehmen Salüs ünd Schoenenberger sind eng verzahnt, wodürch sich 

Emissionen nicht immer eindeütig einem der beiden Ünternehmen züordnen lassen. In nachfolgender 

Tabelle sind daher nür jene Emissionen dargestellt, die sich eindeütig aüf die Gescha ftsta tigkeiten von 

Schoenenberger zürü ckfü hren lassen. 

Tabelle 3 Zusätzliche Datenerfassung Scope 3 (2020) 

Erfassungsbereiche 2020 

THG-Emissionen in 
t CO2e  

Bemerkung 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.1 2.138  

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.2 - nicht wesentlich  

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.3 104 s. jährliche Datenerfassung 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.4 192  

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.5 19  

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.6 - Gesamtwert der Salus Gruppe s. NHB 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.7 66  

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.8 - nicht wesentlich 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.9 - Gesamtwert der Salus Gruppe s. NHB 

Indirekte THG-Emissionen  Scope 3.10-
3.15 

- nicht wesentlich 
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UNSERE AUSGANGSSITUATION 

Ünser gesamtes Ünternehmen ist aüf klimaneütrales Handeln aüsgerichtet. Dabei gilt fü r üns der Gründ-

satz: Vermeiden - Redüzieren - Kompensieren.  

Emissionen vermeiden durch regenerative Stromversorgung: 

2014 würde an ünserem Firmenstandort in Magstadt die erste Photovoltaikanlage mit 535 kWp in Betrieb 

genommen. Im November 2017 würde die Kapazita t nochmals üm 30% erweitert. Heüte sind Anlagen 

mit einer Leistüng von 686 kWp installiert. Mit den installierten PV-Anlagen ko nnen wir ca. 75% ünseres 

Stromverbraüches bilanziell selbst decken. Der restliche ünd fü r betriebsbedingte Schwanküngen erfor-

derliche Strom wird als O kostrom bezogen.  

Emissionen reduzieren durch konsequente Wärmerückgewinnung 

Ein moderner Zwei-Stoff-Brenner mit hohem Wirküngsgrad erzeügt Wa rme fü r die Pflanzensaftherstel-

lüng. Der Brenner wird mit Erdgas betrieben. Bei Engpa ssen in der Gasversorgüng ko nnte aüf Heizo lbe-

trieb ümgeschaltet werden. Züdem sind energieeffiziente Lü ftüngsanlagen mit 90% Wa rmerü ckgewin-

nüng in Betrieb. Dadürch ko nnen ja hrlich bis zü 300.000 kWh (Gas) eingespart werden. Abwa rme aüs der 

Drücklüft- ünd Dampferzeügüng wird in einem 16.000 l großen Püfferspeicher zwischengespeichert ünd 

bei Bedarf wieder dem Heizüngs- ünd Warmwassersystem zügefü hrt. 

Kompensation verbleibender Emissionen 

Die Stromversorgüng am Standort ist regenerativ ünd CO2-neütral. Ünd aüch die Emissionen aüs der Wa r-

meversorgüng konnten dank hocheffizienter Wa rmerü ckgewinnüngstechnologie erheblich redüziert 

werden. Seit dem Jahr 2007 konnten die direkten CO2-Emissionen am Standort Magstadt üm 30% gesenkt 

werden. Verbleibende Emissionen werden erfasst, nach Mo glichkeit weiter redüziert ünd schließlich 

dürch hochwertige Emissionsminderüngszertifikate kompensiert. Der Standort Magstadt ist damit klima-

neütral. 

Ganzheitlicher Ansatz im Klimaschutz 

Die gro ßten Ümweltaüswirküngen des Standortes werden bei Schoenenberger dürch die Prodüktion ver-

ürsacht. Deshalb liegt hier aüch der Foküs des Ümweltmanagementsystems. Jedoch wird am Standort ein 

ganzheitlicher Ansatz im Klimaschütz verfolgt. So werden beispielsweise aüch die Mitarbeitenden dürch 

regelma ßige Aktionstage ünd Schülüngen in die Klimaschützaktivita ten mit einbezogen. Dürch seinen 

ganzheitlichen Ansatz tra gt Schoenenberger aktiv züm Klimaschütz bei. 

 

UNSERE ZIELERREICHUNG 

Im Rahmen des Klimabü ndnisses Baden-Wü rttemberg haben wir üns dazü verpflichtet, die Klimaneüt-

ralita t in Scope 1,2 ünd 3.3 bis 2030 beizübehalten ünd den Anteil der Kompensation nach Mo glichkeit 

weiter zü redüzieren. Aüßerdem sollen weitere Scope 3 Kategorien ermittelt werden. 
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Mit Hilfe der ünter „Aüsgangssitüation“ beschriebenen Maßnahmen würde ünser Standort von PRIMA-

KLIMA 2020 als klimaneütral zertifiziert. Zü Beginn des Jahres 2021 würden weitere Scope 3 Kategorien 

fü r das Jahr 2020 bilanziert (s. „Daten im Ü berblick“). 

 

Abbildung 11 PRIMAKLIMA Siegel "Klimaneutraler Standort" 

Im Jahr 2020 würden die Ziele aüs der Klimaschützvereinbarüng erreicht. 

Züdem haben wir üns im Ümweltprogramm 2018 bis 2021 das ehrgeizige Ziel gesetzt, beim spezifischen 

Stromverbraüch weitere 10% bis 2025 (Bezügsjahr 2017) einzüsparen.  

2020 konnte der spezifische Stromverbraüch gegenü ber 2017 üm 12% redüziert werden. Aüch dieses 

Ziel würde 2020 erreicht. 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN  

Im Rahmen ünseres Ümweltmanagements haben wir züdem weitere Maßnahmen ergriffen, üm ünseren 

Energieverbraüch zü redüzieren ünd die Energieeffizienz zü steigern.  

Die Maßnahmen aüs dem vorangegangenen Ümweltprogramm 2018-2021 konnten weitestgehend üm-

gesetzt werden. Eine Maßnahme befindet sich aktüell noch in der Angebotsphase, wird jedoch weiter-

verfolgt ünd würde daher in das Nachhaltigkeitsprogramm 2021-2024 aüfgenommen. 

Tabelle 4 Umsetzungsstatus der Maßnahmen im Bereich Energie und Emissionen 

Nr. Maßnahme 

 

Termin Status 05/21 

1 Ümstellüng Heißleim aüf Typ mit niedriger Schmelztemperatür 2018 1 

2 Aüsbaü Virtüalisierüngs-Ümgebüng ab 2018 3 

3 Optimierüng der RLT- ünd Heizüngsanlagen Altbaü 2019 3 

4 Prü füng von Maßnahmen zür Redüzierüng des Rühestromver-

braüchs 

2019 3 

5 Pünktüelle Ümstellüng der letzten noch nicht erneüerten Leüchten 

aüf LED-Technik 

2021 3 

Statüs: 0 = geplant, 1 = Angebotsphase, 2 = Ümsetzüngsphase, 3 = abgeschlossen, 4 = nicht realisiert 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Rahmen des Aüsbaüs der Virtüalisierüngsümgebüng würde 2019 die alte Telefonkonferenzanlage 

dürch eine neüere, energiesparende Anlage ersetzt. Drücker ünd andere a ltere Gera te (z.B. PCs, Note-

books, …) werden sükzessive aüsgetaüscht. Denn hierbei berü cksichtigen wir stets aüch das Thema Nüt-

züngsdaüer. Gera te werden erst aüsgetaüscht, wenn Defekte aüftreten, oder wenn ein deütlich geringerer 

Stromverbraüch einen Aüstaüsch rechtfertigt. 

Die Laüfzeiten ünd Abschaltzeiten der Raümlüfttechnischen (RLT-) Anlagen würden ü berprü ft. Dürch die 

Anpassüng der Heizkürven der Heizüngsanlage konnte hier der Energieverbraüch 2018 bereits geringfü -

gig redüziert werden.  

2019 würde im Haüptlager züdem eine freie Nachtkü hlüng installiert. Bei niedriger Aüßentemperatür 

kann komplett aüf eine Klimaanlage verzichtet werden. Die Stromeinsparüngen sind ab 2020 erkennbar. 

Darü ber hinaüs konnten dürch den Ümbaü einer Tiefkü hlzelle (-18°C) zür Kü hlzelle (+3°C) ünd den Ein-

baü weiterer LED-Leüchten Einsparüngen erzielt werden. 

Mit Hilfe der dargestellten Maßnahmen konnte der spezifische Stromverbraüch 2020 im Vergleich zü 

2017 üm 12% redüziert werden. 

 

 

Abbildung 12 Stromverbrauch/ Produktionseinheit 2007-2020 

Die bisherigen Maßnahmen zielten insbesondere aüf die Redüktion der Emissionen in Scope 1 ünd 2. 

Dürch die eigenen Energieeinsparüngen ünd Steigerüngen der Energieeffizienz kann der Anteil der Kom-

pensation redüziert werden. 
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AUSBLICK 

Wir halten an dem Schwerpünkt „Energie ünd Emissionen“ fest, aüch wenn üns bewüsst ist, dass es immer 

schwieriger wird, noch weitere Verbesserüngen zü erzielen. 

In ünserem Nachhaltigkeitsprogramm 2021-2024 haben wir üns folgende Maßnahmen vorgenommen, 

üm weitere Einsparüngen zü erreichen ünd die Emissionen in Scope 1+2 zü redüzieren: 

Tabelle 5 Geplante Maßnahmen im Bereich Energieeffizienz und Klimaschutz 

Nr. Maßnahme Wirkung Termin Status 

05/21 

1 Ümstellüng Heißleim aüf Typ mit 

niedriger Schmelztemperatür 

Stromeinsparüng ca. 2.000 kWh/a 2022 1 

2 Versorgüng der Bestandsgeba üde 

mit neüem Trafo 

Einsparüng ca. 30.000 kWh 2022 0 

3 2 O l-Trafos ersetzen dürch Tro-

ckentrafos mit hohem Wirküngs-

grad 

Einsparüng ca. 20.000 kWh 2022 0 

Statüs: 0 = geplant, 1 = Angebotsphase, 2 = Ümsetzüngsphase, 3 = abgeschlossen, 4 = nicht realisiert 

 

Aüßerdem soll folgende Maßnahme ümgesetzt werden, üm die Emissionen in Scope 3 zü redüzieren: 

Tabelle 6 Geplante Maßnahmen im Bereich Transport und Verkehr 

Nr. Maßnahme Wirkung Termin Status 

05/21 

1 Aktionswoche Mobilita t Fo rderüng Ümweltbewüsstsein der 

Mitarbeitenden + Motivation zü kli-

mafreündlicher Mobilita t 

2023 0 

Statüs: 0 = geplant, 1 = Angebotsphase, 2 = Ümsetzüngsphase, 3 = abgeschlossen, 4 = nicht realisiert 
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8. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Cassandra Heimgartner, Nachhaltigkeitsbeaüftragte  

E-Mail: c.heimgartner@wschoenenberger.de, Tel.: +49-8062-901-463 
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